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iſt es kaum noch möglich in erreichbarer Nähe Terrain für

der Maſſengräber welche auf den Friedhöfen der Großſtadt

Bodenflächen wie das Erdgrab bedarf

ſtattung in den letzten Jahren außerordentliche Fortſchritte
J Jn einer Eingabe die der Abg Dr Leonhard der

den preußiſchen Landtag gerichtet hat wird eine Zuſammen
ſtellung über den Stand der Bewegung für fakultative

e

W Ulm 1906 Jn

mit 1381 Einäſcherungen gegen die 1074 des Jahres 1903
aufwies

die Geſamtzahl bis 1 Januar beträgt 10,037

gekommenen Todesfällen ſo übertrifft ſie relativ doch ſelbſt

gering die Zahl der Krematorien wie koſtſpielig und läſtig

mäßi

J 768 Eingeäſcherten waren 1167 männlichen 601 weiblichen

keine Religion angegeben

einſchließlich der Totgeborenen

erſährt weil keines der totgeborenen Kinder

rung im Jahre 1

eindringt wenn nur
unnütze

eigene BeobachtungLage iſt Stung
n Nach und nach ſind immer mehr deutſche Staaten dazu

laſſena ſo auch kürz

Bezugspreis
e vierteljährlich 2,50 belT e Zuſtellung 2,75 durch

je Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungsdine Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
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Die Fenerbeſtattnuug
ie iſinnige Volkspartei hat im preußiſchen Abgeordheben einen Antrag eingebracht der auf die Einführung

der fakultativen Feuerbeſtattung in Preußen gerichtet iſt
Der Antrag iſt am Mittwoch zur Verhandlung gekommen
Die Frage hat wiederholt das Abgeordnetenhaus beſchäftigtdoch eben die auf Zulaſſung der Feuerbeſtattung gerichteten

Anträge bisher eine Mehrheit nicht gefunden und doch
ſpricht eine Fülle von Gründen dafür auch in Preußen auf
dieſem Gebiet endlich einen Schritt vorwärts zu tun Die
riedhofsverhältniſſe insbeſondere in den Großſtädten ge
alten ſich immer ſchwieriger Für viele größeren Städte

riedhofsanlagen zu erhalten Es ſind an manchen Orten
iundenlange Fahrten nötig um zu den Friedhöfen hinaus
zugelangen Welche Opfer an Zeit und Geld müſſen da
ebracht werden und wie wird die pietätvolle Pflege derFrabſtätten erſchwert Wie wenig erhebend iſt der Anblick

nötig ſind um den gewaltigen Andrang zu bewältigen
Da erſcheint doch der Verſuch berechtigt auch in Preußen
eine Beſtattungsform zuzulaſſen welche nicht der ungeheuren

welche nicht aus
geſundheitlichen Gründen weitab von bewohnten Gegenden
ausgeübt zu werden braucht

In anderen Bundesſtaaten hat die fakultative Feuerbe

orſitzende des Verbandes der Feuerbeſtattungsvereine an

in Deutſchland mitgeteilt Nachdem im
ahre 1878 in Gotha das erſte deutſche Krematorium er

öffnet wurde folgten Hamburg Jena Heidelberg Offen
bach Mannheim Eiſenach Mainz Karlsruhe Heilbronn

einer ganzen Reihe von Städten
ind Krematorien im Bau oder geplant z B Bremen
Weimar Darmſtadt Stnttgart Chemnitz Leipzig Lübeck
u v a mehr Außerdem hat der Verein für Feuerbeſtattung
in Hagen den Bau eines Krematoriums beſchloſſen in der
beſtimmten Hoffnung daß das preußiſche Verwaltungsgericht
Entſcheidung dahin treffen wird daß der Ausübung der
Feuerbeſtattung in Preußen geſetzliche Hinderniſſe nicht ent
gegenſtehen Die Geſamtzahl der in den deutſchen Krema
torien im vergangenen Jahre bewirkten Einäſcherungen be
läuft ſich auf 1768 gegen das Vorjahr mehr 387 28 Proz
Das iſt gerade der gleiche Prozentſatz den das Jahr 1904

Das Ergebnis iſt ein ſehr bemerkenswertes beſonders
weil die Steigerung als eine dauernde anzuſehen iſt denn
in den Jahren 1902 und 1903 betrug ſie ja ungefähr
245 Prozent gegen die betreffenden Vorjahre Jm Dezember
hat die zehntauſendſte Feuerbeſtattung in Deutſchland ſtatt

ſt die Zahl 1768 für ein Jahr auch abſolut noch recht
gering gegenüber den im Deutſchen Reiche überhaupt vor

hochgeſpannte Erwartungen wenn man berückſichtigt wie

die Leichendeförderung auf der Eiſenbahn wie verhältnis
neu die Feuerbeſtattung und wie groß noch die

Unbekanntſchaft mit ihren Vorzügen iſt Jedenfalls be
weiſen die angeführten Zahlen daß die Gegner im Irrtum
ſind wenn ſie jetzt noch von einer vorübergehenden Mode
von der Marotte einzelner ſprechen Von den insgeſamt

Geſchlechts Dem Bekenntnis nach waren 1383 evangeliſch
176 katholiſch 20 altkatholiſch 92 moſaiſch 67 freireligiös
oder Diſſidenten 30 gehörten anderen Bekenntniſſen an
darunter 1 Mennonit 2 Buddhiſten 1 Hindu oder es war

Von beſonderer Wichtigkeit iſt die abermalige Zunahme
die in Gotha das Verhältnis der Feuer zur Erdbeſtattung
erfahren hat Von 712 daſelbſt überhaupt Verſtorbenen

wurden 139 eingeäſchertDas ſind nahezu 20 Prozent ein außerordentlich hoher
Prozentſatz der eigentlich noch eine bedeutende Steigerung

eingeäſchert
wurde Rechnet man nur die Erwachſenen ſo erhöht ſich
der Satz auf 33 Proz Gegenüber den vorangegangenen

hren deren Progewiſag 12 14 16 war muß die Steige
J als eine ungemein hohe bezeichnetwerden die jedem auf das deutlichſte zeigt wie das Ver

ſtändnis für die We der Feuerbeſtattung in das Volk
elegenheit zu ihrer Ausübung ohne

e Verteuerung geboten wird ohne Verein ohneAgitation die es in Gotha nicht gibt lediglich durch die
die die Bevölkerung zu machen in der

bergegangen die Fgerbeſatiung in ihrem Gebiet zuzu
i ch das Königreich Sachſen wo diegierung eine Geſetzesvorlage über die Regelung dernagte ſſeattung veröffentlicht hat madie nun zur Annahme ge
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalugchrichten

Der Kaiſer empfing Mittwoch abend den japaniſchen
Botſchafter welcher einen Brief des Prinzen Ariſugawa an
den Monarchen überreichte Donnerstag morgen begab ſich das
Kaiſerpaar nach dem Mauſolenm in Charlottenburg um dort
am Geburtstage Kaiſer Wilhelms 1 einen Kranz niederzulegen
Der Kaiſer beſuchte ſpäter den Reichskanzler und hörte im
Königlichen Schloß die Vorträge des Präſes der Artillerie
Prüfungs Kommiſſion Generalleutnants Kehrer des Chefs des
Jngenieur und Pionierkorps Generalleutnants von Beſeler des
Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabes der Armee und
des Chefs des Militärkabinetts

Der König von Württemberg hat dem Generaldirektor der
Königlich Sächſiſchen Muſikaliſchen Kapelle und der Hoftbeater
Grafen v Seebach die Große Goldene Medaille für Kunſt
und Wiſſenſchaft am Bande des Ordens der Württembergiſchen
Krone verliehen

Zum Zwiſchenfalle Sp ahn Erzberger
wird der Köln Volksztg aus parlamentariſchen Kreiſen ge
ſchrieben

Dem Abg Erzberger muß man zu großem Danke
verpflichtet ſein daß er ſich mit ſo großem Eifer nnermüdlichem
Fleiße und einer weitgehenden Sachkenntnis in das ſchwierige
und neuerdings nicht immer wohlriechende Gebiet des Kolonial
weſens hineingearbeitet hat Er iſt in Berlin immer anweſend
und kann ſich daher auch leichter als andere Zeit und Muße
für dieſe Studien nehmen wenn er dann dieſe Studien nicht
nur in der Budgetkommiſſion ſondern auch auf der Tribüne
des Reichstages verwendet ſo iſt das nicht nur ſein Recht
ſondern geradezu ſeine Pflicht Sollte er in dieſem
Falle dann und wann in dem Eifer den die Jugend hat und
um den die Alten ſie manchmal beneiden könnten über die
Schnur hauen ſo muß man in aller Freundſchaft ihn
darauf hinweiſen Das wird er ſich auch gefallen laſſen Es
ſteht der Jugend immer gut an den Rat des erfahrenenen
Alters anzunehmen und das Alter darf auch das Recht be
anſpruchen der Jugend Mahnungen zu geben ſelbverſtändlich
in taktvoller Weiſe

Von einer Vorberatung aller Fragen in der Fraktion verſpricht
ſich der Einſender dieſer Zuſchrift nicht viel

Abgeſehen von den Sozialdemokraten die von der Parteikaſſe
bezahlt werden kann nun aber bei den verſchiedenen Parteien
von einer Fraktionsſitzung in dem Sinne daß wenigſtens
die Mehrheit der Fraktionsmitglieder verſammelt iſt und
berät nur ſelten die Rede fein Wenn 50 Abgeordnete von
den Sozialdemokraten abgeſehen im Reichstage anweſend ſind
ſo iſt die Fraktionsſitzung des Zentrums vielleicht von 15
bis 20 Abgeordneten beſucht Daß man einmal die
Mehrzahl des Zentrums 50 und noch mehr Abgeordnete
Fraktionsſitzung halten ſieht das iſt ſehr ſelten Seibſt
verſtändlich haben unter dieſen Umſtänden die Fraktions
beratungen auch nur einen ſehr geringen Wert und es
lohnt ſich daher auch nicht die Sitzungen häufig abzuhalten
Sehr viele Gegenſtände können daher gar nicht oder nur ſehr
kurz in der Fraktion beraten werden

Herr Erzberger kann alſo ruhig weiter reden Einer großen
Zukunft iſt er gewiß Er muß jedoch warten bis ſeine Zeit
gekommen iſt Jetzt regiert Herr Spahn und dabei bleibt es

Der KonfliktSpahn Erzberger wird ſichübrigens nicht ſo
leicht aus der Welt ſchaffen laſſen wie die Zentrumspreſſe die
klerikale Wählerſchaft beſchwichtigen zu dürfen glandt Herr
Erzberger erkennt die Autorität eines Führers nach dem die
Köln Volkszt jetzt ſehnſüchtig ausſchaut überhaupt nicht an

er will ſelbſt Führer ſein Der fleißige und rede gewandte
junge Parlawentarier ſteht auch nicht allein er hat eine feſte
Rückendeckung an dem geſamten ſüd deutſchen Zentrum
und wird von Herrn Gröber ſeinem württembergiſchen
Landsmann nach jeder Richtung patroniſiert ebenſo von Herrn
Schädler dem Führer des bayriſchen Zentrums der allerdings
ſchon ſeit geraumer Zeit den Sitzungen des Reichstags fern ge
blieben iſt Der Vayriſche Kurier des offizielle Haupt
organ des bayriſchon Zentrums veröffentlicht einen Artikel der
in bemerkenswerter Weiſe Stellung gegen Spahn und für
Erzberger nimmt Er ſtellt zunächſt eine irrtümliche Be
bhanptung Spahns dahin richtig daß Herr Erzberger der Fraktion
bevor er ſeine Angriffe gegen die Kolonialvorlage im Reichstage
richtete hiervon Mitteilung gemacht nud das Material unter
breitet hat Zur Entſchuldigung ſür Herrn Spahn wird aber
gleichzeitig bemerkt daß dieſe Fr krionsſitzung gerade zu der
Zeit ſtattgefunden hat wo das Mandat Spahns durch ſeine Be
förderung zum Oberlanoesgerichispräſidenten in Kiel erloſchen
war Herr Spahn habe alſo davon keine Kenntnis haben können
Ausdrücklich wird aber hinzugeſügt daß Herr Dr Spahn von
der Fraktion keinen Auftrag erhalten babe ſich im Reichs
tage gegen Herrn Erzberger zu wenden Wir hegen fährt das
Blatt fort ſe h r begründetesweifel ob die Fraktion
ſich auf die Seite C e hätte Alſoein nur ſchwach verhüllles Mißfallensvotum gegen einen an
erkannten Führer der Partel der allerdings durch ſeine gou
vernementalen Netgungen dem ſüddeutſchen Zentrum ſchon ſeit
langem ſtark verdächtig geworden iſt

Politiſches
Ueber das Schickſal der heute im Abgeordnetenhauſe zur

erſten Leſung gelangenden Wablrechtsvorla gen der Re
gierung veröffentlicht der Tag folgende Aufſtellung Nach den
bisher vorliegenden Aeußerungen der Parteipreſſe zu ſchließenſcheinen nur die beiden konſervativen Parteien ohne weiteres
den beiden Entwürfen zuſtimmen zu wollen Die freifinn igen
Parteien nehmen eine ablehnende Haltung ein weil das Drei
klaſſenwahlſyſtem ſelbſt völlig unberührt bleiben und die aus den
ſechziger Jahren des vorigen Jahrhunderts ſtammende Wahl
kreiseinteilung mit wenigen Ansnahmen nnverändert aufrecht
erhalten werden ſoll Aber auch das Zentrum zeigt ſich bis
jetzt den Vorlagen wenig geneigt die ſach ſeiner Meinung eine
wirkliche Reform des preußiſchen Wahlſyſtems nicht
bereiten ſondern im Gegenteil auf lange hinaus erſchweren ſollen
Die gleiche Auffeſſung macht ſich in den Kreiſen der national
liberalen Partei geltend Bezeſchnend hierfür iſt ein Vor
gang in Köln wo in einer Verſammlung des Vereins der
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Annahme empfahl unter der Vorausſetzung daß ſie von der Re
gierung als ein erſter Schritt zu einer gründlichen Reform be
zeichnet würde Dieſer Antrag wurde jedoch nicht angenommen
ſondern beſchloſſen die nationalliberale Fraktion aufzufordern
den Entwurf einer Wahlrechtsreform abzulehnen da er nicht den
Mindeſtforderungen entſpricht die an eine Reform des preußiſchen
Landtagswahlrechts zu ſtellen ſeien

Parlamentariſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstags erledigte
eſtern den Kolonigletat und beraumte die nächſte Sitzung auf

Freitag an Die Kommiſſion lehnte die in früherer Beratung
zurückgeſtellte Forderung von 871,000 M zur Errichtung eines
Dienſtgebäudes für das Reichsmilitärgericht ab be
willigte aber dafür die nötigen Mittel für die dazu erforder
lichen Vorarbeiten die auf Grund der lex Trimborn zwecks
Kapitalanſammlung zur Erleichterung der Durchführung der
Witwen und Waiſenverſicherung aus den Erträgen
der Zölle erſtmalig eingeſtellten 17 Millionen wurden bewilligt
ebenſo 15,000 M zur Erweiterung der Dienſträume des Reichs
ſch atzamts Bei der Beratung des Kolonigletats wurden für
den Unterſtaatsſekretär bewilligt 25,000 für den
Direktor 20,000 M und ebenſo die weiteren Beſoldungen
Für den kolonialen Beirat bei der Botſchaft in London
wurden 18,000 M bewilligt die unter die einmaligen Ausgaben
zu ſtellen ſind Nächſte Sitzung Freitag

Die XI Kommiſſion des Reichstages zur Vorberatung
des Geſetzentwurfs über die Aenderung der Gewerbe
ordnung Befähigungsnachweis für das Bangewerbe ſetzte am
Dienstag ihre Beratung fort und nahm zunächſt den zweiten
Teil des Sa es 1 im Antrage Trimborn und Genoſſen An
hörung von Sachverſtändigen vor Unterſagung des Betriebes
als Bauunternehmer und Bauleiter einſtimmig an S 354 der
Regierungsvorlage wurde mit einem Antrage Malkewitz und
Genoſſen konſ angenommen nach welchem das Prüſungs und
Reifezeugnis einer Baugewerksſchule nur neben dem Zeugnis
über die beſtandene Geſellenprüfung im Maurer Zimmerer und
Steinmetzgewerbe die Wirkung hat daß nicht Mangel an tech
niſcher Vorbildung im Sinne des 8 354 Abſ 1 der Regierungs
vorlage geltend gemacht werden kann Nach demſelben Antrage
wird die Wirkung des Geſetzes außer auf das Maurer un
Zimmerergewerbe auch auf das Steinmetzgewerbe ausgedehnt
Art 3 der Regierungsvorlage einen neuen S 533 einzuſchieben
welcher die unteren Verwaltungsbehörden ermächtigt im Einzel
falle die Ausführung oder Leitung des Baues durch beſtimmte
Perſonen zu unterſagen wenn die unzuverläſſig oder ungeeignet
ſind wurde mit einem Zuſatzartikel Trimborn und Genoſſen
angenommen welcher den Einſpruch gegen die Unterſagung des
Gewerbebetriebes in folgender Weiſe regelt Gegen die Unter
ſagung findet der Einſpruch bei der unteren Verwaltungsbehörde
ſtatt deſſen Erhebung keine aufſchiebende Wirtung hat Die
Erteilung des Beſcheides auf den Einſpruch welcher die An
börung von Sachverſtändigen gemäß 8 354a vorangehen muß
ſoll ſpäteſtens innerhalb drei Wochen nach der Erhebung des
Einſpruchs erfolgen Artikel 4 ſoll dem 8 54 folgenden zweiten
Abſatz hinzuſügen Der Beſcheid der die Unterſagung der
Ausführung oder Leitung eines Baues ausſpricht 534a kann
ſoweit nicht durch die Landesgeſetzgebung ein beſonderes voltzei
liches Ve fahren hierfür vorgeſehen iſt im Wege des Rekurſes
der 88 20 und 21 angefochten werden Die Landesregierung
kann beſtimmen daß die Anfechtung im Verwaltungsſtreitver
fahren zu erfolgen hat Die Einlegung von Rechtsmitteln hat
keine aufſchiebende Wirkung Der Artikel wurde unter Ab
lehnung eines Antrages Trimborn und Genoſſen unverändert
genehmigt Damit war die erſte Leſung des Geſetzentwurfes
beendet Man trat nunmehr in die Beratung eines Antrages
Bömelburg Soz und Genoſſen und einer Reſolution Dr Hitze
und Genoſſen Zentr ein welche die beſſere Regelung der Bau
Jontrolle und erhrhten Bauagrbeiterſchutz fordern Die Beratung
wurde gegen 1 Uhr auf nächſten Dienstag vertagt

Kaſſenweſen

Das Zuſtandekommen des Sparkaſſengeſetzes im
preußiſchen Landtage iſt trotz der beredten Verteidigung der
Vorlage durch den Finanzminiſter Herrn von Rheinbaben recht
zweifelhaft Jn der Faſſung des Regierungsentwurfs wird
die Vorlage auf keinen Fall Geſetz werden da die Konſervativen
und Nationalliberalen in ziemlich gleiche Hälften geſpalten ſind
und das Zentrum in ſeiner überwiegenden Mehrheit gegen die
Vorlage iſt Die Oppoſition aus den Parteien der Rechten
und des Zentrums ſetzt ſich in der Mehrzahl aus Vertretern
gerade ländlicher Kreiſe zuſammen welche von dem Geſetz
nichts wiſſen wollen Man glaubt daß die Vorlage nach einer
gründlichen Kommiſſionsberatung nur unter der Bedingung eine
Majorität finden wird daß ausſchiießlich die großen Spar
kaſſen von den Beſtimmungen des Geſetzes betroffen werden

Volksſchule
In bezug auf den religiöſen Schulunterricht hat un

längſt die Evangeliſche ſoziale Vereinigung in Lei zig
der meiſt jüngere Geiſtliche einer freſeren Richtung angehören
folgende bemerkenswerte Beſchlüſſe gefaßt 1 Bei der gegenwärtigen
Ordnung der Dinge hat die Kirche zu befürworten daß der
Religionsunterricht für die Lehrer fakultativ werde b daß
Diſſidenten nicht gezwungen werden ihre Kinder am Religions
unterricht teilnehmen zu laſſen e daß jede amtliche Aufſicht des
Religionsunterrichts ſeitens der Geiſilichen anſhöre 2 Die
Kirche kann einer etwaigen Aufhebung des religiöſen Schulunter
richts mit Ruhe entgegenſehen Sie wird dann die religiöſe
Unterweiſung der Jugend ſelbſtändig in die Hand nehmen

Induſtrie und Handel
Die N Hamb Börſenh ſchreibt Jn der engliſchen

Preſſe werden wieder Gerüchte aufgewärmt nach denen von
bier aus die Erwerbung h Kohlenfelderbeabſichtigt ſein ſoll Sowelt dobel das deutſche Kohlendepot in

amburg genannt wird ſind jene Gerüchte völlig un zutreffend Unwabrſcheinlich iſt es auch daß das rheiniſche
weſtpbäliſche Kodlenſyndikat Kohlenfelder in England erwerben
et Nach unſeren Jnformationen verlautet dagegen ſchon
eit einiger Zeit daß eine Gruppe in Stettin in Englandnationalliberalen Jugend der Vorſtand die Wahlentwürfe zur eine allerdings nicht ſehr umfangreiche Erwerbun a gemacht



miniſter Poincaré

at Möglicherweiſe handelt es ſich dabei um die
ütte die ja in Konkurrenz mit dem Kobhlenſyndikat liegt

Heer und Flotte
Die Ansſichten der Militärpenſionsgeſetze im

Reichstage bezeichnet die Germania als nicht ſehr roſig
Bei der allgemeinen Stenerſcheu ſowie bei den hohen

Ausgaben für die Flotte und die Kolonien wird mit Recht die
Mehrheit des Reichstags immer zurückhaltender im Bewilligen
neuer Ausgaben dazu tritt hier noch daß der Entwurf die
Hauptverbeſſerungen für die oberen Chargen der Offiziere
enthält und dies findet viel Widerſpruch Es iſt auch nicht
richtig zu behaupten daß der Reichstag dieſen Entwurf

efordert hat was der Reichstag verlangt hat iſt die Beſſer
tellung der Kriegsinvaliden und dieſe iſt durch das Geſetz

von 1901 erreicht
Zu dieſen Gründen die eine kühle Auffaſſung rechtfertigen
kämen noch andere und zwar die Behandlung der Duellfrage
durch den Krlegsminiſter dann die Staffelung der Penſion die
das Berliner Zentrumsblatt nicht für angemeſſen hält Auch
die Frage der rückwirkenden Kraft müſſe vorſichtig behandelt
werden wegen der Konſequenzen die eine Rückdatierung in ſich
ſchließe Die Germania bezeichnet es als feſtſtehend daß
Verbeſſerungen über den Entwurf hinaus nicht vorgenommen

werden es werden vielmehr aus dem Kuchen des Herrn v Einem
noch mehr Roſinen herausgenommen werden weil
unſere Finanzlage Sparſamkeit erheiſcht

Der von manchen Blättern als geſtorben gemeldete
General a D Exzellenz v Hobe Paſcha in Berlin erfreut
ſich dem Tag zufolge der beſten Geſundheit und weilt z Z
an der Riviera Geſtorben iſt dagegen Landwirt Eugen v Hobe
in Reinickendorf

Kaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport der
abgelöſten Beſatzung des Falke iſt mit dem Dampfer Syria
am 22 März von Colon Panama nach Cartagena Columbien
in See gegangen

Z

Auskand
Die deutſche Rettungsmannſchaft in Courrières
Zu der Meldung daß die dentſche Rettungsmannſchaft

beabſichtigt hätte der von der Volksuniverſität in Paris aus
geſprochenen Einladung zum Beſuche der franzöſiſchen Hauptſtadt
am 21 März Folge zu leiſten wird von zuſtändiger Seite in
Eſſen an der Ruhr gemeldet Tatſächlich iſt die zunächſt auf
telegraphiſchem Wege ergangene Einladung alsbald nach dem
Eintreffen der in der Depeſche in Ausſicht geſtellten brieflichen
Wiederholung in höflicher Form mit der Begründung abgelehnt
worden daß die Abweſenheit der deutſchen Rettungsmannſchaft
von Billy Montigny unmöglich iſt ſolange noch die Bergungs
arbeiten im Gange ſind

Franzöſiſcher Kabinettsrat
Jn dem geſtern abgehaltenen Kabinettsrate erſtattete der

Miniſter des Aeußern Bericht über den Stand der Arbeiten in
Algeciras Vom Kabinettsrate wurde beſchloſſen den deutſchen
wie den franzöſiſchen Mannſchaften die ſich an den Rettungs
ielten in Courrières beteiligt haben Auszeichnungen zu ver

en

Die franzöſiſche Depnutiertenkammer
beriet in ihrer geſtrigen Vormittaasſitzung das Etatgeſetz
Lami forderte die Trennung des Artikels der die Bildung von
Schiffahrtskreditinſtituten vorſieht vom Etatgeſetz Finanz

unterſtützte dieſe Forderung während
Marineminiſter Thomſon die Trennung bekämpfte Der

inanzminiſter warf dem Marineminiſter vor dieſen Poſten im
tat eingeſtellt zu haben ohne ihn davon in Kenntnis zu ſetzen

und ohne ihm die Möglichkeit zu gewähren die Frage zu prüfen
Der Finanzminiſter erklärte er werde das Finanzminiſterinm
abgeben wenn er nicht das Recht der vollſtändigen Kontrolle
über alle Reſſorts habe Der Marineminiſter zog darauf ſeinen
Widerſpruch zurück und die Trennung der Poſition vom
Etatgeſetz wurde angenommen

Die Marokko Konferenz
v Nadowitz heftig erkrankt

Herr v Radowitz iſt am Mittwoch plötzlich erkrankt Es
mußte in aller Eile ein Arzt herbeigeholt werden Man weiß
nicht ob es ſich um ein Unwohlſein ernſterer Natur handelt

Jn der geſtern vormittag in Algeciras ſtattgehabten Komitee
ſitzung wurde vorgeſchlagen daß der Jnſpekteur alljährlich
eine allgemeine Jnſpektion vornehmen und jeden der Häfen be
ſuchen ſoll ſobald irgend ein Zwiſchenfall ſeine Anweſenheit
dort nötig macht Die geſamte Diskuſſion geſtern morgen ließ

den allgemeinen Wunſch der Delegierten erkennen die Einrichtung
der Jnſpektion Tatſache werden zu laſſen und auch ihre Be
fugniſſe ſoweit als möglich auszudehnen Jn deu Beſprechungen
der Delegierten ſoll der Gedanke aufgetaucht ſein anſtelle der

w eines Teils der Häfen an Frankreich und des anderen
eils an Spanien die Organiſation einer aus Franzoſen und

Spaniern gemiſchten Kommiſſion zu übertragen
Von ſpaniſcher und franzöſiſcher Seite wird dagegen geltend

gemacht daß die gleichzeitige Anweſenheit von franzöſiſchen und
ſpaniſchen Offizieren und Unteroffizieren in jedem Hafen eine
Quelle von zahlloſen praktiſchen Schwierigkeiten und perſönlichen
Rivalitäten untereinander hinſichtlich des Oberbefehls der Be
fugniſſe und der verſchiedenartigen Organiſationsweiſe der
Polizei ſowie der Aufrechterhaltung der Disziplin und der
Jnſtruktion der Mannſchaften der marokkaniſchen Polizeitruppe
geben würde mit einem Wort eine gemiſchte Polizei in jedem
Hafen ſei gleichbedeutend mit der Unmöglichkeit einer für Handel
und Verkehr förderlichen Organiſation der Polizeitruppe
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Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt zu der von
dem Woilffſchen Bureau veröffentlichten Jnſtruktion des
ruſſiſchen Botſchafters

Eine Vergleichung des authentiſchen Textes mit der Faſſung
des Temps ergibt daß der Temps den Wortlaut durch
Hut und Weglaſſungen in Jnhalt und Ton verändert hat

aß die ſogenannte Caſablancafrage für Deutſchland nicht
von entſcheldender Bedeutung iſt haben wir unter demſelben
Datum das die ruſſiſche Jnſtruktion trägt in unſerem Blatte
dargelegt Auch der Mitteilung des Wolffſchen Bureaus
gegenüber wiederholen wir daß uns ein triftiger Anlaß zu
einer ſolchen Verwahrung der ruſſiſchen Politik gegen den
Verdacht eines Doppelſpieles nicht vorzuliegen
ſcheint und daß erſt recht die ſofortige Veröffentlichung dieſes
Aktes in dem neuerdings gegen Deutſchland ſo gehäſſigen
franzöſiſchen Blatte auffällig bleibt

König Eduard von England
Pariſer Blättermeldungen zufolge hat König Eduard dem

Prinzen Albrecht von Preußen in Fuenterrabktaeinen Beſuch abgeſtattet Hierzu wird aus Biarritz gemeldet
Die Nachricht von dem Beſuche des Königs von England beim
Prinzen Albrecht von Preußen in Fuenterrabia wird hier als
unrichtig bezeichnet

Balfour und Chamberlain
Balfour befindet ſich wi Künmehr bekannt wird in einem ſowenig erfreulichen Geſur Llszuſiant daß die Aerzte wie nus

aus London berichtet wixd ihm angeraten haben ſich auf längere
Zelt diuhe zu gönnen Er wird daher auf einen Zeitraum von

edwig so mindeſtens ſechs Wochen dem Unterhaus vollſtändig fern bleiben
Es heißt daß der Expremier ſich noch nicht ganz von ſeiner
letzten Krankheit erholt hatte als er kürzlich in das Unterhaus
zurückkehrte und ſein Zuſtand verſchlimmerte ſich dann von Tag
zu Tage Weiter wird bekannt daß Herr Balfour nach ſeiner
Niederlage in Mancheſter feſt entſchloſſen war ſich endgültig von
dem politiſchen Lehen zurückzuziehen und daß es der größten
Mühe ſeitens der Partei bedurſte um ihn zu überreden die
Vertretung der City im Unterhaus zu übernehmen Ebenſo heißt
es daß die Geſundheit Chamberlains ſehr viel zu wünſchen
übrig laſſe und daß auch er einen längeren Urlaub durchaus
notwendig habe Jn dieſem Falle werde dann Mr Long end
gültig die Führung der Oppoſition im Unterhaus übernehmen

Die Wirren in Rußland
Brand im Moskauer Gefängnis

Jm Krankenhausflügel des Butyrki Gefängniſſes in Moskau
brach eine Feuersbrunſt aus die bei den jetzt in den ruſſiſchen
Gefängniſſen herrſchenden Zuſtänden entſetzliche Folgen haben
mußte Jn der chirurgiſchen Baracke wo der Brand infolge
Explodierens einer Primuslampe entſtand befanden ſich dem

Tag zufokge 28 ſchwerkranke politiſche Verhaftete von denen
viele in Ketten geſchmiedet waren Das Feuer ergriff den
einzigen Ausgang und verbreitete ſich mit raſender Schnelligkeit
über den ganzen Raum Da die Fenſter mit eiſernen Gittern
verſehen ſind ſahen die Kranken ſich von jeder Rettungsmöglich
keit abgeſchnitten Die Feuerwehr drang mit Rauchmasken in
das Jnnere des lodernden Gebäudes und rettete die mit fürchter
lichen Brandwunden bedeckten meiſt bewußtloſen halberſtickten
Gefangenen von denen vier ihren Verletzungen er
lagen Jn den Moskauer Gefängniſſen ſind gegenwärtig 850
politiſche Verbrecher interniert

Roſa Lnxemburg
ſoll wie die Molwa berichtet in Warſchau vor ein Kriegs
gericht geſtellt werden obwohl man ihr nichts anderes als
ſozialiſtiſche Agitation unter den Arbeitern vorwerfen kann
Vorläufig iſt die Agitatorin im 10 Pavillon der Warſchauer
Zitadelle interniert Jhre Verhaftung ſoll im letzten Augen
blick vor ihrer Abreiſe erfolgt ſein Auf eine Denunziation hin
wurde ſie von Polizeibeamten aus einer Droſchke geholt mit
der ſie zum Warſchau Wiener Bahnhof fuhr um die Heimreiſe
anzutreten

Jn der vorigen Nacht bemächtigten ſich in Samara als
Poliziſten verkleidete Räuber auf der Landſtraße der Geldpoſt
wobei ihnen 38,000 Rubel in die Hände fielen

e x wmnvn WDie Wirren in Macedonien
Die türkiſche Geſandtſchaft in Athen meldet daß Kretenſer

zum Zwecke der Bildung von Banden zu Schiff nach Macedonien
abgegangen ſeien ſowie daß griechiſche Offiziere an dem
Bandennnweſen in Macedonien ſich fortdauernd beteiligten Die
Pforte wird neue dringende Schritte in Athen und bei den Groß
mächten unternehmen

Bevorſtehende Nevolution in China
Die Frkf Zta meldet aus Tientſin Peking iſt voll

von Revolutionäxren Die Polizei befahl alle wie Fremde
ausſehende Perſonen zu verhaften

Wachſendes Selbſtbewufttſein der Chiueſen
Von der Strafkammer in Peking iſt dem Gemiſchten

Gerichtshofe in Schanghai ein Dokument zugegangen in dem
die Entſcheidung des Vizekönigs von Nanking wegen der jüngſten
Tumulte in Schanghai durchaus gebilligt wird Die chineſiſche
Behörde ignoriert dabei der Frkf Zta zufolge vollſtändig die
Tatſache daß die Verwaltung des Settlements in den letzten
50 Jahren der Fremdenkolonie überlaſſen war Sie ver
langt daß in Zukunft die Unterſuchung und Beſtrafung in An
gelegenheiten von Chineſen auch im Settlement den chineſiſchen
Richtern überlaſſen ſein ſoll und befiehlt die ſofortige Errichtung
eines chineſiſchen Gefängniſſes an Stelle des Munizipol
gefängniſſes Obhleich das letztere ſtets für die Jnſpektion durch
chineſiſche Beamte geöffnet iſt und eine chineſiſche Kommiſſion
noch vor kurzem erklärte daß die Zuſtände des Gefängniſſes
nichts zu wünſchen übrig ließen heißt es in dem chineſiſchen
Aktenſtück daß die Ausländer die Gefangenen er
barmungslos behandelten Die chineſiſche Patriotiſche
Geſellſchaft in Schanghai hat die chineſiſchen Richter die den
Streit mit dem engliſchen Beiſitzer und die nachherigen Tumulte
S der beſonderen Dankbarkeit ihrer Landsleute
empfohlen

2

Schweiz
Der Nationalrat in Bern hat beſchloſſen die Gebirgsartillerie

mit Kruppſchen 7,5 em Rohrrückkaufgeſchützen auszu
rüſten und gieichzeitig eine Neuorganiſation der Gebirgsartillerie
vorzunehmen indem die bisherigen Formationen von vier Bat
terien zu ie ſechs Geſchützen durch ſolche von ſechs Batterien zu
je vier Geſchützen erſetzt werden ſollen

Panäſting
Die Kölniſche Volkszeitung meldet aus Jeruſalem daß

dort am Mittwoch die deutſchen Benediktiner auf Zion ein
geführt wurden und die Eröffnung des deutſchen Hoſpizes vor
dem Damaskustor erfolgte

Halke und Umgegend

Halle 23 März
Feierliche Beſtattung eines Afrikakämpfers Geſtern nachmittag

2 Uhr wurde auf dem Beſitztume des Generals v Bagensky
in Seeben in feierlicher Weiſe der im Kampfe gegen die
Herero am 13 April 1904 bei Oviumbo geſallene Haupt
mann von Bagenskhy zur ewigen Ruhe beſtattet Es war
ein überaus ehrenvolles Begräbnis durch welches dem Offizier
von einem weiten Kreiſe Trauernder die letzte Ehre zuteil wurde
Von nah und fern waren Abordnungen und Private ein
getroffen und die Menge der Kränze und Palmenzweige blieb
ungezählt Die Grabſtätte beſteht aus einem ausgemauerten
Grabe mit Graniteinfaſſung das von einem großen Granitblocke
mit einem fliegenden Adler gekrönt wird Auf dem Denkmal
befindet ſich eine Aufſchrift aus welcher hervorgeht daß es von
dem Offizierkorps der Regimenter Nr 71 und 16 dem Kameraden
geſtiftet worden der den Heldentod für das Vaterland geſtorben
iſt Die Leiche war in der Dorfkirche von Seeben
inmitten von geſchmackvoll arrangiertem Grün r Vor
der kirchlichen Andacht wurde eine Anzahl Kränze an dem
Sarge niedergelegt ſo u a durch den Major Freſenius der
Kranz des Fürſten von Schwarzburg Sonders
hauſen Kränze der Stäbe der Garniſon Halle des Komman
dierenden Generals des VII Armeekorps des Regiments
kommandeurs von Kehler der Offiziere und Sanitätsofſiziere
des Oberkommandos der Schutztruppe und des Halleſchen
Kolonialvereins Die Trauerfeier wurde durch Geſänge der
Seebener Schulkinder eingeleitet und beendet Der amtſerende
Geiſtliche Herr Paſtor Dr Jenrich gedachte in ergreifenden
Worten des ſchweren Schickſals das den jungen hoffnungs
vollen Offizier betroffen hat Dann wurde der Sarg durch
16 Unteroffiziere des hieſigen Füſilier Regiments nach dem vor
der Kirche ſtehenden Leichenwagen getragen Die Kapelle des
36 Regiments ſpielte und eine Ehrenkompagnie präſentierte
Der Leichenzug in dem ſich viele hieſige und auswärtige hohe
Offiziere befanden bewegte ſich unter den Klängen des Chopin

nahm das Trauergefolge Aufſtellung und während die Ehren
kompaanje wiederum präſentierte wurde der Sarg von der
Unteroffizieren niedergeſetzt Der Geiſtliche weihte die Begräbnis
ſtätte und dann ſenkten die Halloren den Sarg in die Gruft
Nachdem die Kompagnie die drei Ehrenſalven abgegeben hatte
ſpielte die Kapelle den Choral Wie ſie ſo ſanft ruhn De
älteſte Offizier vom 71 Regiment übergab mit kurzen Worſen
das Denkmal der Familie von Bagensky Herr General
von Bagensky dankte im Namen der Angebörigen in eineAnſprache Eine ungeheure Menſchenmenge war dem Leichen
uge gefolgt und hatte den weiten Seebener Park gefüllt
ie geſamten Arrangements hatte die Halleſche Beerdigungs

anſtalt Pietät übernommen
Einbrecher feſtgenommen Einer der Diebe welche am Montq

früh in dem Goldwarengeſchäfte von Kochanowsky
an der Neuen Promenade eingebrochen ſind iſt in Leipzig
feſtgenommen Es iſt ein Metalldreher namens Nede Die
dortige Kriminalpolizei hat den Menſchen ſchon ſeit zwei Tagen
in Unterſuchungshaft Heute wurde Herr Kochanowsky nach

Leipzig gerufen und er erkannte die Goldſachen hauptſächlich
Ubren welche bei Nede gefunden worden waren als die ent
wendeten Der Verbrecher gibt zu daß dieſe beſchlagnahmten
Wertſachen aus dem Laden Kochanowsky ſtammen leugnet aber
an dem Einbruche beteiligt geweſen zu ſein Er habe weder den
Raub ausgeführt noch Schmiere geſtanden Man habe ihm
nur die Goldſachen überlaſſen damit er die Diebe mit denen er
zuſammengetroffen ſei nicht verrate

Gerichtsverbandlungen
Schöffengericht

Halle 21 März
Der fünfzehnjährige Bergarbeitersſohn Paul Sch aus Naum

burg war von einer Ammendorfer Fabrik als Laufburſche an
genommen worden unterſchlug aber im Jannar d J
14,80 die er von der Poſt abholen ſollte Für das Geld
machte er einen Beſuch im Theater und eine Fahrt nach Magde
burg Nach ſeiner Rückkehr nahm ihn die Fabrikleitung noch
einmal in Gnaden an und ließ ihn die veruntreute Summe ab
arbeiten Am 28 Februar machte er jedoch abermals eine
Unterſchlagung in Höhe von 100,75 M Er wurde deshalb
am 1 März in Haft genommen und heute zu 2 Wochen Ge
fängnis verurteilt die durch die Unterſuchungshaft für ver
büßt erachtet wurden

Der Maurer Johann S hier der wegen Körperverletzung
und Sachbeſchädigung vorbeſtraft iſt hatte am 2 Februar d J
groben Unfug verübt indem er auf dem Hallmarkt ſchrie
und ſchimpfte ſo daß die dort ſpielenden Kinder ſich in dichtem
Kreis um ihn herumſtellten Ein vorübergehender Polizei
ſergeant forderte ihn auf weiter zu gehen S aber gab ihm
die beleidigende Antwort Sie haben nen Vogel Darauf
drehte er ſich kurz herum und ſchlug aufs Geratewohl eins der
umſtehenden Kinder ein Mädchen ſo heſtig ins Geſicht daß es
hinfiel Jn der heutigen Verhandlung erklärte von allem
ihm zur Laſt Gelegten gar nichts mehr zu wiſſen namentlich
daß er ſo ä kleenes Kind ins Geſicht geſchlagen haben folle
könne er ſich gar nicht denken ſollte er es aber doch getan
haben ſo tue ihm das ſehre leid Er fühle manchmal ſo eene
große Uffregung in ſich und leide an Krämpfen Seine Mutter
beſtätigte das letztere ihr Sohn ſei als Kind einmal gefallen
und kranke ſeitdem an Krampfanfällen faſt alle vierzehn Tage
kriege er eine Stanpe und wiſſe dann

markt ſei er wieder krank geweſen und ins Freie gegangen
damit ihm etwas wohler werde Der als Sachverſtändiger ge
ladene prakiſche Arzt Dr Kögel äußerte ſich dahin er habe den
Angeklagten innerhalb 9 Monaten zweimal in Behandlung
gehabt und als geiſtig nicht ganz normal erkannt S leide an
epileptiſchem Jrrfein dieſes ſei vorübergehender Art trete nach dem
epileptiſchen Anfall ein und dauere dann gegen 8 Tage in den
erſten 22 3 Tagen änßere es ſich am ſtärkſten und ſei ſeines
Erachtens wenigſtens in dieſer Zeit die freie Willensbeſtimmung
ſicher ausgeſchloſſen Auf Grund dieſes ärztlichen Gutachtens
und der Ausſagen der Mutter erkannte das Gericht auf F rei
ſprechung

Düſſeldorf 23 März Telegramm Die Brüder
Leonhard und Adolf Blömers ſowie die Ehefrau
des erſteren die am 22 Oktober des vorigen Jahres den
Oberſtleutnant Roos ermordet haben wurden geſtern von dem
hieſigen Schwurgericht zum Tode verurteilt

Das Kriegsgericht des zweiten Geſchwaders in Kiel bei
dem zum erſten Male Prinz Adalbert von Preußen als Richter
teilnahm verurteilte wegen militäriſchen Aufruhrs die Heizer
Reinhardt und Buchholz zu je fünf Jahren Zuchthaus
und Entfernung aus der Marine die Heizer Loenz und Weithner
und den Oberheizer Deutſchmann zu je ſechs Jahren Ge
fängnis und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldaten
ſtandes Die Angeklagten hatten auf Rüge wegen Nichtgrüßens
den Feuerwerksmaat Knutzen durch Schläge und Fußtritte ſchwer
mißhandelt Alle Angeklagten gehörten der Beſatzung von

Braunſchweig an
Aus Detmold wird gemeldet Die Schreibſachverſtän

digen haben ſich dem hieſigen Landgericht gegenüber dahin aus
geſprochen daß die letzten an den Fabrikanten Kracht in Lemgo
gerichteten anonymen Briefe von derſelben Hand ge
ſchrieben worden ſind die die Briefe angefertigt hat um derent
willen Fran Kracht zu einer ſchweren Gefängnisſtrafe verurteilt
worden iſt Die Wiederaufnahme des Prozeſſes gegen
Fran Kracht beginnt vorausfichtlich im Mai vor dem Schwur
gericht Detmold

Kunſt und Wiſſenſchaft
Johannes Richard zur Megede Aus Jnſterburg wird

vom 22 März gemeidet Der Oſtd Volksztg zufolge iſt der
Romanſchriftſteller Johannes zur Megede in der ver
gangenen Nacht in Bartenſtein geſtorben Der beſonders
den Leſern von Ueber Land und Meer bekannt gewordene
Romancier war am 8 September 1864 in Sagan Nieder
ſchleſien geboren
wiſſenſchaften ſowie Orientalia ſtudiert und dann lange Zeit au
Reifen im Auslande gelebt Jm Jahre 1896 trat er in den
Redaktionsſtab der Deutſchen Verlags Anſtalt in Stuttgart ein
dem er aber nur ein Jahr lang angehörte Seitdem hielt er
ſich wieder zumeiſt im Auslande auf Seine Romane in denen
er ein gutes Charakteriſierungstalent neben bedeutender ſtiliſtiſchet
Begabung offenbarte hatten einen großen Erfolg beim Lefe
publikum Er veröffentlichte Kismet 1896 Unter Zigennern
1896 Quitt 1897 Von zarter Hand 1898 Felſcie 1900
Das Blinkfeuer von Brüſterort 1901 Trianon 1902
Der Ueberkater 1904 Modeſte 1905 Auch ein Drame
Monika von Warran hat er erſcheinen laſſen
Profeſſor v Drhgalski über die Südpol Expeditionen Vor

verſchiedenen Forſchern wird wie berichtet worden iſt gegenwerlig die 9
mobillen zu erreichen ernſthaft erwogen Demgegenüber
die Anſicht Prof Erich v Drygalskis des Leiters der
deutſchen Südpolar
Korreſpondenten des Pariſer Herald mitteilte von beſonder
Jntereſſe Er erklärte im beſonderen den Plan von Dr Fre
derick Co ok Automobile auf Rädern und Schlittenkufen zur
Erreichung des Südpols zu verwenden nicht günſtig beurtellen
zu können wenn er auch durchaus die Begeiſterung der Forſcher

ſchen Trauermarſches nach dem Seebener Park Vor der Gruft für ihre Jdee und ihre Unternehmungsluſt nicht dämpfen wolle

ein paar Tage lang
nicht was er tue Auch kurz vor jenem Vorfall auf dem Hall

Er hatte in Berlin Rechts und Staats

Löglſchkeit den Südpol mit Hilfe von Auto

pedition auf der Gauß die er einen
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Die Eisverhältniſſe in dex arktiſchen und antarktlſchen Zone
ſchüehen indeſſen ſeiner Ueberzeugung nach die erfolgreicheVerwendung von Automobilen aus d jedem Falle ſagte
Drygalski werde ich ein gutes ſiarkes Schiff und Schlitten
henühen Jch ordne jetzt die Ergebniſſe der Gauß Exvedition
und arbeite ſie aus das ganze geſammeite Material wird
in zehn großen Bänden veröffentlicht Sie können ſich alſo
denken daß ich noch einige Monate lang reichlich beſchäftigt bin
Wenn aber die deutſche Regierung mir die Mittel zur
Verfügung ſtellt würde ich in einem Jahre eine neue Ent
deckungasreiſe unkernehmen Jch babe einen neuen Plan
zur Löſung der Frage ausgearbeilet die bisher auch durch die
verzweifeltſten Anſtrengungen der Gelehrten und Seeleute nicht
gelöſt werden konnte Der bis auf die kleinſten Einzelheiten aus
gearbeitete Plan aründet ſich auf meine Erfahrungen die ich mit
der Gauß und bei anderen Expeditionen gemacht habe Natür
lich kann ich die Einzelheiten des Planes erſt darlegen wenn ich
die Ausſicht auf ſeine Verwirklichung habe aber ich hege das
vollſte Vertrauen die Streitfrage auf dieſe Weiſe zu löſen Jch
kann jetzt nur ſoviel ſagen daß ich einen bis jetzt noch
nicht verſuchten Weg einſchlagen werde der nach meiner
feſten Ueberzeugung die geringſten Schwierigkeiten bietet Sollte
ich nicht von der Regierung unterſtützt werden ſo würde ich auch
private Unterſtützungen annehmen Diygalskt erzählte
noch daß häufig ſein Rat über Polarforſchungen eingelbolt wird
erſt vor wenigen Wochen iſt ihm auch von ganz anderer Seite
die Frage ob der Südpol mit dem Antomobil zu erreichen wäre
unterbreitet worden

Das Herder Denkmal in Bückeburg Der Ausſchuß für die
Errichtung eines Herder Denkmals in Bückeburg hielt dort vor
kurzem eine Sitzung ab Die Ausführung des Denkmals wurde
dem Bildhauer Arthur Schul z in Charlottenburg zum Geſamt
dreiſe von 6500 M in Auftrag gegeben Als Platz für das
Denkmal ſt eine Stelle neben der Stadtkirche gewählt worden
und als Termin für die Enthüllung das Frühjahr 1907 in
Ausſicht genommen

Die däniſche Expedition von Mhlins Erichſen nach der Nord
oſtküſte von Grönland geht Ende Juni von Kopenhagen ab und
begibt ſich über die Faröer und Oſtisland nach dem oſtarön
ländiſchen Pockeis durch das man zwiſchen 75 und 76 Grad
nördlicher Breite nach Oſtgrönland eindringen zu können erwartet
Falls dies gelingt wird man von der Expedition vor ihrer Heim
kehr die für den Herbſt 1908 in Ausſicht genommen iſt nichts
zu hören bekommen Außer den däniſchen Teilnehmern werden
vorausſichtlich Dr A Wegener Dentſchland als Phyſiker und
Meteorologe und Dr Baron v Fircks aus Rußland als Geologe
teilnehmen die Verhandlungen mit dieſen beiden ſind indeſſen
noch nicht abgeſchloſſen

p Hochſchulnachrichten Kollegen und Schüler des verſtorbenen
Profeſſors Nothnagel veröffentlichen einen Aufruf zur Errichtung
eines Denkmals für Nothnagel im Arkadenhof der
Univerſität zu Wien und zur Errichtung einer Stiftung
deren Erträgnis als Ehrenpreis für Gelehrte verwandi
werden ſoll die ſich hervorragend auf den von Nothnagel ge
pflegten Forſchungsgebieten betätigen

eh Bühnenchronik Für die diesjährigen Bayreuther
Bühnen F,eſtſpiele ſind ſämtliche Sitze bereils verkauſt

Richard Jägers Schwank Villa Benkendorf errang
im Reſidenztheater zu Hannover nur einen Danſtellungs
erfolg Nachdem das Gericht über Wedekinds Büchſe
der Pandora verfügt hat daß die vorhandenen Exemplare
des Buches vernichtet werden während Autor und Verleger
freigeſprochen wurden iſt Frank Wedekind augenblicklich damit
beſchäftigt ſeinem Werk durch gründliche Umarbeitung eine
bühnenfähige Form zu geben Aus Altenburg würd be
richtet Kammerſänger Burrian ſollte am Montag im Hof
theater den Siegfried ſingen Am Sonnabend aber hatte er
plötzlich abgeſagt Dieſe Abſage nahm er jedoch am Sonntag
wieder zurück um ſie am Montag früh wieder aufrecht zu
erhalten Er hat durch dieſes Manöver der Theaterleitung große
Unannehmlichkeiten bereitet

r Kleine Mitteilungen Das Kaiſer Friedrich Muſenm
in Berlin iſt durch Kaiſerliches Geſchenk um mehrere
hervorragende Bilder bereichert worden Aus Kopenhagen
wird gemeldet Der Finanzausſchuß des Folkething nahm den
Vorſchlag des Landesverteidigungsminiſters betreffend die Be
willigung eines Beitrages von 130,000 Kronen zu der von dem
Polarforſcher Mylius Erichſen geplanten Expedition
nach Nordoſt Grönland an Die geſamten Ausgaben fün
die Expedition wurden auf 260,000 Kronen veranſchlagt wovon
die Hälfte durch private Mittel aufgebracht wird

Provinzialnachrichten

Hettſtedt 22 März Eine eigenartige Geburts
taasfreude brachten die Mitglieder des Geſangsvereine

Gemütlichkeit ihrem früheren Dirigenten der jetzt in Neuen
damm bei Hamburg wohnt dar Der Verein war verſammelt
man ließ ſich mit dem Geburtstagskinde telephoniſch verbinden
worauf der Vereinsvorſitzende eine Anſprache an den Gefeierten
hielt Hierauf folgte ein Geſangsſtändchen das von dem

Kilometer entfernt Wohnenden immerhin verſtanden
urde

Naumburg 22 März Landgerichtsdirektor
Junkermann wurde zum Landgerichtspräſidenten in Saar
brücken ernannt

Zeitz 22 März Fabrikbeſitzer Emil Prätorius
der mehrere Jahre Stadtverordneter und dann unbeſoldeter
Stadtrat war iſt vergangene Nacht geſtorben

Magdeburg 22 März Hochwaſſer der Elbe Heute
morgen 8 Uhr wurde mit der Oeffnung des Pretziener
Wehrs bei einem Waſſerſtande von 5,45 m der aber noch im
weiteren Steigen begriffen iſt begonnen Vorausſichtlich iſt nur
die Freilegung einzelner Oeffnungen des Wehrs nötig

Benncckenſtein 22 März Stadtälteſter Chr Röger
ſtarb geſtern nach längerem Leiden im 76 Lebensjahre Seit
dem Jahre 1865 an gehörte er als Stadtverordneter den
ſtädtiſchen Körperſchaften an Am 17 Dezember 1881 wurde er
als Ratmann eingeführt ſpäter als ſtellvertretendes Oberhanpt
unſerer Stadt Mehr als drei Jahre war er auch Mitglied
der kirchlichen Körperſchaften Die Spar und Vorſchuß
bank verliert in ihm ihren früheren Direktor Außerdem
t I Verſtorbene verſchiedene Vertrauens und Ehren
mter inne

Vermiſchtes
Wirbelſturm im Miſſiſſippi Tal Das Miſſiſſippi Tal wurde

am Sonntag von einem verheerenden Wirbelſturm heimgeſucht
Ein Dorf wurde vollſtändig wegraſiert Nach den letzten Be
richten kamen 25 Perſonen ums Leben und der angerichteteSchaden wird auf 5 Millionen Pfd Sterl berechnet Nach
einem Telegramm aus Denver in Kolorado verloren 32 Berg
leute in Camp Wird durch Schneerutſchungen ihr Leben während

abgeſchnitten wurden

Eine geheimnisvolle Krankheit Jn dem Dorfe Woodham
Balier bei Maldon in Cſſex iſt eine geheimnisvolle ſeuchrnartige

ankheit ausgebrochen über deren Charakter ſich die Aerzie
bisher nicht einig werden können Der Graſſchaſtsrat Br
Threſb ſagt es ſelen ſo viele Symptome vorhanden daß man
nicht weiß womit man es zu tun hat Bald iſt die LungeAffiziert bald das Gehin und in einigen Fällen wieder der

agen Stets iſt ein heftiges Fieber vorhanden und wenn die
Krankheit in einer Famille ausbricht ſo wird ſie höchſt anſteckend und

erarelft in der e eit alle Hausgenoſſen Einlge der
Patlenten ſind der Krankheſt die nach ihrem erſten Veobachterdem Bezirksarzt von Hertfordihire Dunnkrankheit benannt wunde
bereits erlegen

e

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Holſtein Kriſe
Berlin 23 März Ueber die angebliche Holſtein Kriſis im

Auswärtigen Amt ſchreiben die Berl N Nachr Der Wirkl
Gebeime Rat Hr v Holſtein den man ſeit der Beendigung der
Bismarckſtürme aus den neunziger er in Ruhe gelaſſen hatte
wird jetzt in Salons an der Börfe und in den Zeitungen als
der Schreckensmann bezeichnet der uns in einen Krieg mit
Frankreich hetzen will Als eines ſeiner Mittel hört man allen
Ernſtes eine gehelme Telephonverbindung bezeichnen auf der er
dem Kaiſer hinter dem Rücken des Kanzlers unheilvolle Rat
ſchläge zuraune Der Kanzler wiſſe das laſſe es ſich aber ge
fallen weil er mit einem Widerſpruch die Ungnade des Kalſers
alſo wieder die Strafe der Entlaſſung fürchten müßte Jn
Gehirnen die weich genug ſind ſolchen Unſinn zu glauben
ſcheinen die Gerüchte entſtanden zu ſein die den Sturz des
Kanzlers als Opfer der Holſteinſchen Kriegspolitik prophezeicn
Richtig iſt daß zumal in den erſten Stadlen Herr von Holſtein
die ſchärfere Tonart gegen die marokkaniſchen Anſprüche Frank
reichs empſohlen hat und zwar dem Reichskanzler empfohlen
dat der damals gleicher Meinung mit ihm war Als aber ſpäter
die Hauptwaffe das Weißbuch geſchmiedet wurde ließ ſich Herr
von Holſtein zeitenweiſe ausſchalten Auch der Kanzler wollte
zwar dieſe Waffe ſcharf aber nicht ſo ſcharf daß ſchartig hätte
werden können Geheimrat v Holſtein iſt damals durchaus
nicht in einen Konflikt mit ſeinem Chef geraten Er iſt ein viel
zu erfahrener Beamter als daß er deſſen perſönliche Zurück
haltung alle Eingeweihten kennen den Verſuch machen ſollte
beim Kalſer ſeine Politik gegen den Kanzler zu erzwingen Wie
wir die ſenſationellen Befürchtungen in bezug auf die Konferenz
von Algeciras bis zur Stunde nicht zu teilen vermögen ſo laſſen
wir uns auch in den Strudel der Kriſen Gerüchte nicht hinein
ziehen Wir vermeiden das um ſo entſchiedener als der gegen
wärtige Stand der internationalen Politik eine beſonders feſte
Poſition des Kanzlers erheiſcht Daher ſollte auch die Kolonial
amts Frage nach ſachlichen Geſichtspunkten behandelt werden
und nicht im tüben Lichte einer niemandem erwünſchten
Kanzler Kriſis Mehr Vernunft weniger Senſation

Fahrkarten und Anſichtspoſtkarten
Berlin 23 März Jn der Steuerkommiſſion des
Reichstages wurde bei der Beratung der zur Fahrkarten
ſteuer geſtellten Anträge der nationolliberale Antrag modi
fizierte Kilometerzuſchläge einzuſühren und mit ihm der ſo ab
geänderte Beſchluß der erſten Leſung angenommen Der
Antrag auf Beſteuerung der Anſichtspoſtkarten wurde
zurückgezogen

Eine Tantiemenſtener
Berlin 23 März Jn der geſtrigen Sitzung der Steuer

kommiſſion des Reichstages brachte Nacken Ztr einen Antrag
betr Einführung einer Tantiemenſteuer ein Die Steuer ſoll
10 Proz der Geſamtſumme betragen Die Beratung
wurde für die Freitagsſitzung zurückgeſtellt

Das Polentum in Poſen
Berlin 23 März Die Budgetkommiſſion des Abgeordneten

hauſes beriet geſtern die Denkſchrift über die Ausführung des
Anſiedlungsgeſetzes Der Landwirtſchaftsminiſter teilte
mit daß in der Provinz Poſen 1,136,000 Hektar im Beſitz von
Deutſchen und 1,064,000 Hektar im Beſitz von Polen ſeien daß
alſo der deutſche Beſitz noch überwiegt

Polizei im Kampf mit einem Einbrecher
Stettin 23 März Bei dem eines ſchweren Einbruchs

verdächtigen Arbeiter Walter ſollte eine Hausſuchung vorge
nommen werden Auf drei der Kriminalbeamten hieben Walter
und feine Frau mit Beilen ein Nach längerem Kampfe wurden
ſie entwaffnet Walter ergriff jetzt einen Genickfänger und
verletzte den Kriminalſchutzmann Hotze ſchwer Ein anderer
Kriminalſchutzmann wurde am Kopfe und an der Bruſt durch
Meſſerſtiche verletzt Die Beamten konnten von ihren
Revolvern keinen Gebrauch machen weil ſich die Kinder Walters
zwiſchen ſie und die Angreifer drängten Walter gelang es ſo
zu entfliehen Er wurde aber nach wilder Jagd in einem
Hausflur feſtgenommen

Die Marokffo Konferenz
Algeciras 22 März WMieldung der Agence Havas Hier

herrſcht jetzt lebhaftes Treiben Eine Verſammlung von mehreren
der am meiſten intereſſierten Delegierten hat bei dem engliſchen
Delegierten Nicolſon ſtattgefunden Die öſterreichiſchungariſchen
Delegierten ſind ſehr geſchäftig und bemühen ſich ihre neuen
Boe mit der allgemeinen Meinung in Einklang zu
b ingen

Wenn man den hier allgemein herrſchenden Eindruck nimmt
würde die Verſtändigung auf folgender Grundlage zuſtande
kommen Frankreich würde als Ablöſung für ſein Vorzugsrecht
drei Bankanteile mit ſeinem Anteil alſo vier Anteile erhalten
dafür würde Frankreich aber Deutſchland gleichfalls in der Bank
frage ein Zugeſtändnis machen Doch würde ein ſolches Zu
geſſändnis nicht in einem weiteren Benkanteil beſtehen
Caſablanca würde ebenſo wie die übrigen Häfen der ſranzöſiſch
ſpaniſchen Polizei überlaſſen werden Die Stellung und die
Befunniſſe des Jnſpekteurs ſollen ſcharf hervorgehoben werden
Gegen die gemiſchte franzöſiſch ſpaniſche Polizei in jedem Hafen
die von einer auf der Konferenz vertretenen Macht vorgeſchlagen
worden iſt kann ein ſtichhaltiger Einwand nicht erhoben werden
ausgenommen gegen ihren vom Standpunkte der Frage
ob eine ſolche Polizei wirkſam ſein wird oder nicht wenig
praktiſchem Charokter Wenn die Konferenz anf der gemiſchten
Polizei beſteht ſo iſt es möglich daß man ſich dahin einigen
wird in Tanger eine gemiſchte Polizei zu organiſieren und die
übrigen Häfen unter die Franzoſen und Spanier zu verteilen
Jn dem vorſtehend Geſagten iſt weder etwas Offizielles noch
etwas Gewiſſes es ſind einfache Annahmen die aber die meiſteWabrſcheinlichkelt ſür ſich haben Man befindet ſich bezüglich
der Herbeiſührung einer Löſung im kritiſchen Momente und man
kann nur angeben in welcher Richtung die Löſung anſcheinend
geſunden werden wird

Algeciras 23 März Hier verlautet Roofevelt ſchlage
eine gemeinſame Amtierung der ſpaniſchen und franzö
ſiſchen Jnſtrukteure namentlich auch in Caſablanca vor damit
die deutſche Eigenliebe geſchont werde Der Berichterſtatter fügt
Linzu Spanien werde jedenfalls eine Ausnahme bezüglich

etuans beanſpruchen wo es keine franzöſiſchen Jnſtrukteure
dulden könne

Jm Grubenrevier von Lens
Leus 23 März Verſammlungen von Bergarbeitern haben

heute in mehreren Zentren ſtattgefunden ein Zwiſchenfall ſoll
nicht vorgekommen ſein Die Redner traten dafür ein daß die
Forderungen der Fédéiation eyndicalo angenommen werden
nämlich 8 Francs Lohn und der Achtſtundentag und
ſuchen darzulegen daß das Programm des Kongreſſes für die
Arbeiter nicht zufrledenſtellend ſel

Magdeburg 23 März Die Magadeh Ztg meldet DieStadtverordneten in Magdeduig beſchloſſen geſtern nach faſt

Panzerſchiffes von 19,000 Tonnen

vierſtündiger Beratung in vorläufiger Abſtimmung mit Zwel
drittelmehrheit dem vom Magiſtrat vorgelegten Projekt einer
Steinbyrücke grundfätzlich zuzuſtimmen die Vorlage ſoll
W ben Donnerstag einer zweiten Leſung unkerzogen
werden

Leipzig 23 März An Stelle des am 1 April in den Ruhe
ſtand tretenden Reichsgerichtsrats Dr v Lippmann iſt der
Oberlandesgerichtsrat Meyer in Zweibrücken zum Reichs
gerichtsrat ernannt worden

Dresden 23 März Die Zweite Kammer des ſächſiſchen
Landtags nahm geſtern den Ankrag auf Einführung einer Um
ſatz ſteuer für Großbetriebe im Kleinhandel gegen
30 Stimmen an

Hamburg 23 März Auf der Werſt von Blohm Voß lief
heute nachmittag der große Panzerkrenuzer D glücklich vonStapel Den Tanfſakt vollzog Generalfeldmarſchall Graf Haeſeler

der den Kreuzer Scharnhorſt tanfte
Lübeck 238 März Jn Burg auf Fehmarn füllte ſich der

Arbeiter Doſe den Mund mit ſchwarzem Pulver und zer
ſprengte ſich den Kopf

Breslan 23 März König Eduard von England beab
ſichtigt nach einer Meldung der Schleſ Ztg auf ſeiner Mittel
meerreiſe auch nach Konſtantinopel zu kommen und dem Sultan
einen Beſuch zu machen

Zawierze 22 März Acht Räuber die den Hüttenmeiſter
Erben überfielen wurden von der Polizei erfaßt Vier wurden
erſchoſſen zwei entkamen und zwei wurden verletzt ins Hoſpital
ein geliefert

Delmenhorſt 23 März Jn der Luerſſenſchen Korkfabrik brach
heute aus unbekannter Urſache Großfener aus Zwei Arbeiter
ſind in den Flammen ums Leben gekommen

Zürich 23 März Bei Schaffhauſen hat ſich im Rhein eine
ß qu mit ihren drei Kindern ertränkt Man vermutet Geiſtes
förung
Paris 23 März Die franzöſiſche Deputiertenkammer nahm

geſtern mit Einſtimmigkeit den Geſetzentwurf an wonach der
Minimalzolltarif der durch Geſetz vom 21 Dezember 1905
mit der Schweiz feſtgeſetzt wurde verlängert wird

Waſhington 23 März Jn der Marinekommiſſion des Re
präſentantenhanſes beantraate Bonaparte den Bau eines

wenn man nicht
zwei Panzerſchiffe von 16,000 Tonnen wolle Er beantragteferner den Bau von vier Torpedobooiszerſörern zwei Unter
ſeebooten einem Kanonenboote zwei Flußkanonenbooten und
zwei Aufklärungsſchiffen Letztere ſeien aber nicht unumgänglich
notwendig

Leitung Otto Sonne
Verantwortllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Proevinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür den
ar t Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

gesellschaft in Bitterfeld

dende verteilt und 5544 M auf neue Rechnung Vorgetragen

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Bitterfelder Louisengrube Kohlenwerk und Ziegelei Aktien

Im Geschäftsjahr 1905 wurde aus
den Grubenbetrieben 262222 M Gewinn erzielt aus dem Ziegelei
betriebe 13619 M an Zinsen 13424 M Die Betriebskosten erforderten
75 008 die Abschreibungen 104 133 67 410 so daß einsechließ
lich 5539 M Vortrag aus dem Jahre 1904 ein Reingewinn von
115663 115 652 A verbleibt Daraus werden wieder 16 Proz Divi

Rio de Janeiro 21 März Wechsel auf London 1612

Preise von Kali Kuxen
fesigestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 22 März

Geld Rriet Fefd 5 BrietAlexandershall 10,200 10,3060 Hohenzollern 8500 8650
Beienrode 91001 692001 Hugo S 1800Brandenburg 400 550 Johannashall 7400 7450
Burbaeh 16,000 15,200 Justus I 163 165Carlsfund 11,400 11,600 Kaiseroda 9750 98650Cecilienhall 360 400 Ehe S 150Desdemona 6600 6700 Neustaßfurt 19,700 20,000Deutschland 45251 4575 Roland 350 400Friedrichshall 172 17690 Ronnenberg Akt 210 213Glückauf Sondersh 118,900 Rothenberg 3550 3650
Hannov Kali Akt 90 9390 Salzdetfurt Kaliw A 2065 o
Hansa 2750 2800 Schieferkaute 1776Hattorf 1300 1250j Schwarzburger Sal 885Ileldburg 783/490 79 /290 Siegfried T 4150 4200Heldrungen 4100 4150 sigmundshall 340 350
Hercynia 30,000 30,250 Wilhelmshall 15,100 15,250Hohenfels 10,400 10,650 Wintershall 14,200 14,400

Schlachtviehhoſmarkt Leſpzatg
22 März Marktpreise für 60 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 176 Rinder und zwar 49 Ochsen 8 Kalben 67 Kähe
52 Bullen 802 Kälber 247 Stück Schafvieh 1427 Schweine zu
sammen 2652 Tiere

ne

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 762 junge fleischige nicht ausgemastete 713 mäßig genährte junge gut genährte ältere es
1 gering genährte jeden Alters

Kalven1 vollfleischige ausgemästete Kalbe
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe

3 älterejausgemästete Kühe 614 mäßig genährte Kühe und Kalben 66
5 gering genährte Kühe und Kalben 48

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 692 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 64

3 gering genährte 68Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber b65
2 mittlere Mast und gute Saugkälber b2
3 geringe Saugkälber 404 ſliere gering genährte Fresser

Schatfe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
2 ältere Masthammel 383 mäßiggenährteHammel Schafe bMerzschafe

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 765

2 fleisechige 733 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 69
4 ausländische aus

Geschäftsgang in Kälbern Rindern Schaffen u Schweinen
man Verkauft 150 Rinder und zwar 43 Oehsen7 Kalben 69 Köhe 41 Bullen 812 Kälber 162 Schafe 1153 Schweine

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzeunxnlane usw

Magdeburg 22 März Amtl Notierungen Die Notlerungenverstehen sioh tfär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl gut 163 166 mittel 158 162 gering enSommer Weizen gut 168 171 mittel 160 165 Kolben Somwoer

ca mittel Rauh gut 164 168 ausländ gut 188 1
m tte

Roggen rubig inländiseher gut 163 166 mittel 167 162 ausländ
gut 170 172 mittel

Gerste unver hbieeige valler gut 169 173 mittel 163



h

4

1

bis 160 gering keinsto Qualität über Votiz Landgoerste gut
150 1606 mittel SKerin Wintergerste gutmittel gering Ausländ w gut 1 130Hater Lest imänd gut 166 173 mittel 150 164 goering

ausländ gut 158 172 mittel zurMais unv runder gut 139 142 amerikan bunter gut 124 bis
127 A

Erbsen geschäftslos hiesige Viktoria gut 170 180 mittel 155
bis 165 grüne Folger gut 175 185 mittel 160 170

Raps gut N
Berlin 22 März Frühmarkt u kestgestellteo Preise

Weizen in ländischer 170,00 173,00 M Roggen guter inländ
154,00 156,90 M Gerste leichte inländische Futtergerste 141 148
schwere 149 158 russische und Donaugerste leichte 1356 142
ſchwere 143 154 alles ab Bahn u frei Wagen Haker märk
mecklenburg pommersche posen schles fein 171 182 mitte
161 170 gering 156 160 russischer fein 155 160 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter
128,00 129,00 mit Geruch runder 146,00 149,00 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 163 169
feine und Taubenerbsen 170 178 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,85 24,25 Roggenmehl No O und
loco 20,60 22,50 Weizenkleie 10,50 11,10 Roggenkleie
10,60 11,10 M ab Mühle

Hamburg 22 März Weizen stetig mecklenb u ostholstein
171 172 Roggen stetig mecklenb u altmärk 162 164 russ
cif 9 Pud 10/15 März 123,00 Gerste ruhig südruss cik März
110,00 Hafer ruhig holstein u mecklenb 170 172 Mais ruhig
Americ mixed eif per März 90,50 La Plata eif April Mai 96,50

Antwerpen 22 März Weizen stetig Mais stetig Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 22 März Telegr Roter Winterweizen Loco
87 Vorige Notierung Mai 85 861/2 Juli 84 842 Sept
827/8 83/8 Mais Mai 51 Juli 518 505/8 Sept 51 50/6
Moehl 3,05 3,05 Getreidefracht 12 12

Chieago 22 März Telegr Weizen Mai 78/8 777/2 Juli
7758 779 Mais Mai 445 44

Knartoſtelmehl und Stärke
Berlin 22 März Kartoffelmehl und Stärke 17,00 Feuchte

Stärke 9,00
Magdeburg 22 März Kartoffelstärke und Mehl 17,60 17,75

Kafſee
Hamburg 22 März Schluß Kaffee good average SantosMir 5,60 d Mal 38,50 Gd Sept 39,60 Gd Dez 40,00 Gd

uhig

Oesterr einhtl Rentel 4 99,30b26
v u Portug Anl III Spec froo 14 2566Berliner Börse Rumaän Anl v 1894 4 91,300

22 März RA T V 1905 4 91,7606ss Anlei 1905 41räume en gen dern ſage h
Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25u Ior 4 83 90de0

do eonv Obligat 3 75,750r0
Schwed St R A v 04 312

Bank DisKkont Bukar Stadt A 88 V Ai72 97 90
Berlin Wechsel 6 Lombard 6 do do kleine 4/2 87 90 de
Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 I 4
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 4

hagen 5 Lissabon 4 Lissab do v 832000 4 86,2562
r H M r a Wien Stadt Anl v 98 4 99,80br6aris 3 etersburg un SWarschau 8 Schwed Sehwed Hyp a 4
Plätze 6 Nor w Plätze z ibe wela S Wien I 93 Sat Pire too so

Ungar Spark Pf IV V 4

London 21 März Chilisalp ord 11 sh raff 11 sh 42 d

Hamburg 22 März Kaffee ruhlg Vmsatz 2000 Saok
Amsterdam 22 März Java Kaffee d ordinary 32,50Harvroe 22 därz r r Ka n average Santos

März 47,75 Mai 48,00 Sept 48,75 Dez 49,25 Ruhig
Zuecker

Ham irre 22 März nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
ar 17,05 April 17,10 Mai 17,20 Aug 17,65 Okt 17,70 Dez 17,85

uhig tLondon 22 März 96 90 Javazucker fest loco 9 sh 3
Rüben Rohzucker ruhig loco 8 sh 52 d

Spiritus
Nordhausen 22 März Branntwein loco 459 Vol für 100 k

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,765 März Sept 67,60 68,60 desg
40 Vol loco 659,60 60,50 März Sept 60 61 M

Hamburg 22 März Spiritus ruhig März 16,00 MärzApril 1556 April Mai 157 G
Petrolenm

Hamburg 22 März Petroleum lustlos Stand white boeo 7,10
Antwerpen 22 März Schlubß Raffiniertes R weiß loco

19,50 bzB März 19,50 April 19,75 Mai 20,00 Ru r
New Vork 22 März Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Credit
Balancoes at Oil City 1,58

Olsanten Ole Fettwaren
Hamburg 22 März Rüböl ruhig verzollt 51,00
Köln 22 März Räböl loco 53,650 Mai 54,00
Bremen 22 März Schmalz höher Loko Tubs u Firkins

432 Pf in Doppeleimern 44 Pk Speck
Antwerpen 22 März Schmalz per März 104
New ork 22 März Telegr Schmalz Western steam 8,80

Rohe und Brothers 8,90
Ohicago 22 März Telegr Schmalz Mai 8,35 Juli 8,45

Wolle Banmwolle
Bremen 22 März Baum wolle fest Upl middl loco 57
Liverpool 22 März Schluß Raum wolle Umsatz 10 000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig März Bv,81

März April 5,81 April Mai 5,82 Mai Juni 5,84 Juni Juli 5,85 Juli
August 5,86 Aug Septbr 5,83 Septbr Okt 6,67 Oktbr Nov 6,62
Nov Dez 6,61

Chemische Prodnkte

I Hamburg 23 März Silver 89,40 Br 68,90Metalle

März Silber 3022 März Bankazinn 101
rz Schlub Bechuanaland V

London
Amster a m

London 22 in xplorationCape Copper 65,06 Consolidated Goldfields of Afrika 4 9es

e ne nnung and Go ta 1r r v r Chilix nondon 22 rz upker s2 Mon 79 Zinn flau Straits 166 3 i w Letrlon 165 Blespan 16 engl 161 Zink stetig gewöhnl Marke 2478 aus
spez

Glasgow 22 März ormittag Roheisen Miver sh x g ung non xed numbers
b asgow März chluß eisen Mixedwarrants diddelsborough 47 sh 5 d numberz

Wagserstände bedeutet äber unter Nun t
Saale und Vnstrut

Artern Brückenpegel 21 März 1,72 22 März 1,69Weibenke Oberpeofel 22 16
do nterpegel 3,00 42,21 lTrotha 22 e 23 2 IAlsleben Oberpegel 21 3,27 22 3,271
do Unterpegel 4,46 2 4581 11Bernburg a 3,80 a 3,81Kalbe Oberpegel o 2,70 42,68
do Unterpegel 3,96 a 3,98 2
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

NMoldau Isor REger Blbe
e f Nur un Vuee Fall

Torgau 22 37Budweis 21 0,96 18
Prag 2,05 5 WVittenberg 4,22 3Jungbunzlauf 0,77 33 NRoblau 4,34 16
Laun 1,85 40 Barby 4,62 8Pardubitz 2,20 40 Magdeburg 3,97 19Brandeis 2,47 13 Tangermde 4,41 10Melnik 2,491 4 Wittenberge 4,05 9Iitmeritz 2,24 42 6Dömitz Peg 21 1 350
Aubig 22 43,34 4 lauenburg 22 3,611 3Dresden 1,82 23 n

Aussig Von den oberen Plätzen werden 142 em Fall gemeldet

do do i sGeldeorten ne Rankmoten Barletta 100 Lireſfr MpsSt 24,500

ünz Huk St Freiburg 15 Frs r 66,4002P 272 Hest 1856 Kredit ſtr t
8Gulden Stäcke öst do o 1860 L 2000
Gold Dollars do 4,2202 C St 4 M 159,50d
Iwp riais aus n h ptdo do u 500 G Russ Präm An
do neue pr St re Mdo do u 500 G do do v 1866 5

Amerik Noten 2u 1 D 4,2362
do Coup zhIb Y 4,200

Oest Bkn Abschn 2000K 95 15 d ynothekenbank Pſandbrieſe
Russ do do 2zu 500 R 213,4062 u Obligationen
do do do 5 3 u 1 R 213,55b

skandin Bkn zu 100 Kr 112,2506 Berl Hyp 80 abg 4 100 00bz6
Russ Zoll Coup 100 G R 322,2562 do äo do /2 94,1 ob
do do kleine do V 1904 Ser I II 4 101,50b20

Braunschweig Han
Dentsche Staatepap Pſand S XVIII unk o5 4 100 so

und Rentenbrieſe Provinz ung do S XXIXXIIuk 11 2 101,808
Stadt Anleihen und Lose do S I X XI 3 98 50dr6e e rReichs Schatzanw o S XIX /2 95 69d2601905 unk 1907 32 99,5002 Io S XX unk b 19010 /2 95,75

do von 1904 32 989,30b2 D Hyp B Pfdb VII 4 100 60026
Bad St A Ol uncv 009 4 do XI XII unk 20 4 I101 50b28
do n V 67 4 1164,60b2 do XIV unk b 1914 4 I102 50020

Bayr Präm Anl 66 4 do XIII XIII A 3 100 00bz6BremerAnl 1887,68,90 3/2 99 00026 de IX /2 95 50 b
T e 3 99,250 Go er rungen lamb Staats Rente r Pamort 1900 4 102,500 do do i

do do 1904 3 899,75028 do do IIIu IV 3 102 1 obLäb St Anl unk 14 3 do do VIu VII 4 100,400
Ostpreuß Prov Anl 4 104,500 33 r berdo do Z1i 98 000 do Xu Xa unk b 102Rheinprov XX XXI 4 102,900 90 S XII unk b 14 4 122 1026
Westt Prov II III IV 3 98,50020 o S VIII 3/2 97,300
Barmen Stadt Anl 372 88,000 am HyP kdbr ddo 8 341 400 4 1101 60026Berlin St Synode o2 312 99,002 8 401 450 4 102,75226
Cassel St Anl I 1901 52 98,7060 do S 190 e 31/2 94 90
Charlottenb 95,99 02 3/2 99,608 8 330 zu 500Cöthen s084 90959603 312 99,250 320 2

l eipz Hyp B S VIII 4 102,300Dortmund 1891 98 03 3/2 98 40900 u x 10 4 l103250 do do 8 IX 4 1102,5060Pro 1000 un 10 VI un v s 3t42 87,908
Duaeela 8893,94,00,03 312 93 208 Zu
Eisenach1899 uncv 09 4 102,906 u tFran M 1903 312 93 000 lein Hyp Bk S II 4 I100,6026z r c c i 37 705 VI 4 100 602r 1503 315 26 220 40 VII unk v 189361 4 100 602Halberstadt 1902 25222 do VII unk p 19111 4 102,00
Köln 1900 uncev 06 4 101,9002 va 28 o do IXunk b 1914 4 I102 90620uärnberg Be X 1808 3 8,108 42

rn Wo 7 do uncgonv b 1905 3/2 97 00 bSäehs Idw PIbr III do unkdb b 1907 31/2 97 00 eXXII x 4 do X uney b 1913 Je 97,60 b
do Kreditbriefe 4 Mitteid Bod Cred Ado do 32 98,700 r u 7377Kur und Neumarker Un v /2 96,00Brdbg Rentenbr 4 102,308 Vorädtsehe Grunder

Pomm Rentenbriele 4 102,300 8 II unk b 12 4 o s08
Posensche do 4 102,300 do S XIII unk b 12 3 96,5026
Preubische do 4 102300 r Bd Cr S IVrz 118 4 114,750
Sächsische do 4 1102,460 45 73 J 7

esische do 4 102,40620 40 do BSeble mr àdo 8 XIV unk b es 100,609Braunschw 20 TIr ILose, 8 XVII d 1 4 100,600tark per Stück 227 vom 49 3332814 herKöin Min 3129 Pr An 144600 do
Meining 7H Lose 5 4860 do S XIX do 1911 4 101,70620a S XXI do 19131 5 101 8022

do S XXunk b 1913 4 99,000
Ausaiündiagche Fonds do S XI 3/21 95 60Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 o5,10

eregrewomr do S XVI u conv 3 00Argont Eisenb A n 5 100,900 r B r e 4 e
o Anl v 1897 461,76622 o v 1899 un b 1909 4 1101 906

Dhilen Anl v 1889 o 1903 do 1919 4 102,3082

el eheOrieeh 590 40 81 1,6 53,500e 49 T 1307 u 37
do 50 do eine 16 53,900 h ndo 59 dte P I 1j6 52 900 a 4 103 600
do 500 do Kleine 1,6 52,900

Japan Anl v 1905 4 87 so G v o

Anhalt Kohlenwerke 4 Hamb Amoerik Pakkz u v Bori Mierw Werk 4 o es m Suuli e2 94 erl Plektr Werke 906 o do 4 03do unk bis 1913 4 102,000 t e do do unk 06 42 99 90020 Harpener conv 1892 4 e
Preuß Ptdb Bk S XX e er Stolngnc to 192 900 o o unt o8 42 10280 do unk 07 4 0t donu XXI unk 1910 4 1101 00b6 n T Beim s 506000 Bismarckhütte 4 101 500 Hartm Maschinen 4/2 104,700
do S XXV unk 14 4 102 00t0 Aro ver Be van 35 702 o Braunschw Kohlen 412 Helios elektr 2 81 40b9do S XXVIIunk 151 4 102,75620 Aren rn er e 179 ootes Buderus Eisenwerkel 4 101,800 Hibernia 1903 4 101,500
do S XXVI unk 14 32 100 o0 ba a n r o kroo 556 oog Burbach Gewerkseh 5 MHöcehster Farbw 4 103 300
do S XXIV unk 12 3 e 96,750 Beriin o r J i e 114 000 Charlott Wasserw 4 Hohenfels Gew 5 gehdo Kl Obl unk 08 4 100,006 Berl Vnionbrauerei 8 ſ4ſ sog Continentale do 4 e 102,60b2 Gebr Körting /2103 00be
do Com Obl II b 10 40 Boek Br rer r 7 59 2560 Dannenbaum 4 00,106 Krupp Gusssfahl 4 101 90te
do do IV unk 12 35 101,750 do Spand r 7 126 5000 Dessauer Gas 4 Laurahütte 4 101,400do do III unk 12 3 99500 do r Br l 236 000 do 1892 417 107 oo0 Ludw Löwe Go 4 100400

R B S 02 o n ren i s e 1898 4 103,608 Naphtha Gold Ani 99 006e9do S VI unk b 08 3 96,960 n n prir 4 66 o Peutsch Atl Tel Ges 4 100,60b20 Neue Bod Ges 499,700rdo S X von 1905 4 103,00e6 r riie Mit 249 800 Dtseh Bierbrauerei 492 fo3 508 do do 31/2 95,000
Säohs Boden Oredit 3 2 s n vr 6 133 so 40 Kabelwerke 492 03,9000 Norddeutseh Lloyd 42 103,0088 III unk b 1909 4 103 o0o0 Hreuer P Slus 348 o9 e Donnersmarekhütte 41/2 97,600 do do 4 1100,750
do S I unk b 1910 4 ios don re d 7 153 312 o0000 Mortmund Union 5 111 ob do 1902 4 100,750
do S II unk b 1908 z 88 000 ar r W 4 z o do 5 108 100 Obersehl Risenb B 4 101,500Schwarzbg Hyp B heim In um 15 257 do do 4 99,006 do Risen Ind 499,750S III u V 4 100,800 e d r Syi 10 134 400e Plektr Lief Ges 42 104,700 Rombacher Hüttenw 42 104,00 er
do S VIunk b 12 4 i02,200 i o t Bird 11 195 do do Lioht u Kraft 492 104,20020 Rybnieoker Stein 472 101 800
do Ser Iunk b o6 3 98,000 Zulezelas Ges 14 256 s0tr0, Jo do unk 10 4 105 70be Sehalicer Gruben 4 00,800

Westd Boden Credit p r 4 aus n 12 197 250e0 Gelsenkireh Bergw 4 101,706 do do 1898 4 102,400
S II kündb 4 101,000 puri D le 26 411 750 Georg Mar Bergw 4/2 103 400 do do 1899 4 1100,s50be3

do Sor T dal 00 s00 Hürgei hrkor Kisenn O 131726020, 90 do 4 99,75020 do do 1908 4 100,50 bdo r 4 101,600 hüesol üs t wWw en 17 289 2502 es f Elektr Untern 4 100 ob Schuckert Flektr 4 99,800
do Ser VI unk b 101 4 101 900 o ine i 9 160 00or0 do 41/2 103,106 do do 4/2 102,000
do Ser VII uk b 13 4 102,600 Er d Farben 30 525 2506 Gewerkseh D Kaiser 4 100,008 Siemens Halske 4 102400
33 d zu 95,80 d i s a piertabrix 20 227,00r10 do unk 10 4 100 00026 Union Elektr 4/2 103 ob

Ser IV unk b i i eWestpr ritter I I B z g8808 r v z ter Masohſnonnns 7aibcenet Gardinen 6 1127,506 L Oboerlausitzer Bank 7
Bank Aktlen Flensburg Schiffkbau 4 186,008 Leipziger Börsoe Sächeische Bank 6 131 o0a

Freund Masech conv 12 324,000 do Bodenkreditanst 7 148,000Barmer Bank Verein 62136 2562 Fritzsche Buchbinä, 22 März 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 189,750Braunschw Bank 5 116 80b22 Gaggen Risenw A 6 128,75b28 Zwickauer Bank 6 o00
ren 7U T S r Gubstahl u 214 Heutache Fonds Hrzl Altenb Tandes

2 G ü 2 35 z ig tDanziger Privatbank /2 130 000 en 14 172,50b28 8üohs Zt Anl 255 55 5 do an ar a 23
Dtech Agiat Banie 10 182 750 Görlitzer Tisenbbed 15 319,5900 S 88,700 an t Preede
Dtseh Et W Hahn 5 112,500 Grevenbroien Masoh 0 84 ota0ſ ten Stadtz Anl w edo Hypoth B Berl 7 152 60d Griesheim Elektron 12 257,000 r z e 2 hGothaer Privatbank 6 128 75h28 HIandelsg Grungp I EI n s 89 u o Induutrle Aktlen
Hamb Hypoth B 8 167 50626 Iansa Dampksehifkg 9 1141,00bz8 2 12 unk 07 13 90
LübeckerKommerzb 7 133 50626 Iarb Wien Gummi 122 276 00 620 do do 1874 conv 3212 99,200 Altenb Akt Brauere 9 170 250
Meining Hypoth B 7 152 2562 arkort Bergw Ges 11 164 00 m do do 1879 conv 3/2 99,206 Cröllwitz Papierfab 15
Preuf Hypoth A B 5 120 300 edwigshütte 12 213 0 ob Presd St A 1900 abg 32 93 906 D Spitzenfab LPz I 18 276,00045 Phanabrietb 7 ſtas o o r 139 25026 do do 1900 4 I03,2038 Gera Jutespinn Lit A 24 340,000
Westdtseh Bod Kr 621144,250 er ergont o 61 750 Gera do v 1887 2 98,506 o do Lit 18 284,000

foffmann Stärget 12 204 00620 do do v 1903 3/2 98,500 Germania b F Cheom 0 1113,000
332 00020 eipz do 1865 Th A 3 95,506 Glauziger Zuckerfab 2 1122,000

Heutsche Elsenvb Prloritäten llotolvetriobs Ea 20 291 50de do do 1897 Ser I 3 87,500 Gohblis Bierbr St A 6 130,008
ſeo Borg 360 25020 do do 1876/84 u 87 3 989,00620 do do Prior An 6 130,000

Halb Blanichb 1881 c 3 96,000 rn 8 731 50 do 1890 8 II v 87 3 99,00620 Golzern M St A 6 1130,000äb Büchen v 1902 Partie Gebr 3 139780 f4o 1897 Ser II s 99 0oteöſKörbisdort Zuekert 9 185 900
Magd Wittenb St A 3 89,000 rn vonv Z1, 254 60 e Plauen i V St A 1888 3 98,806 Leipzig Vereinsbr 15 254,000
Starg Küstr uk 1906 31 r 720 do 1892 Ser II 89 88,600 Maſgfabr Seniceudit 7 134,750deburg betane 28 z 000 do St Anl 1897 312 98,800 Th S ohs Webe 72775

3 2 F 8 e a iDeutsche Elsenb Stamm Akt 3 t rior 37 85 45 Boe e Zönr ger en 5 161 so0
Ig Gas do 1897 Ser II 4 Io8,606 Thüringer Gasges 16 299,000e 33 n 7 27532 giesa St Anl 1891 96 392 98,106 Tittel S Krüger 2 123 250iegn Rawitsch Lt B 312 o raßenbann o Wurzen do 1893 190 3/2 99,000 Wernshs J abg St A 7 110,2560

Niederlausitzer 3 72 o00 Massener Berghau 56 1137,50 Kammg Vorz A 9 1131,000Nordh Wernig Lit Al 4 93 606 r e Zitten 7u e Eisenbahn äitamm Aktien m
x enes el F 2 I rn re x Obligat, von Industrie Gess Aussig Teplitz 500 fl 8 232,000Aus und Eiaenvb Prlioritäten S e e er Böhm Nordbahn 5 122,000 e werkvehaten

Nordd Kiew 51 31 79 600 Busehtiehrad Lit A i28/21 302,500 Altenb AKt Brauerei 4 102,750
Anatol Bpn I Ieineſ 5 103,20020 t z Se 75 o Iit B ſt2 284,500 Cröllwitz Papierfab 4 101 ooedo Ergänz kleine 5 102,900 I räg R Vorz Akt 128 00d20 Graz Köflach 5 11s5,500 Dampfbr Zwenkau 45/2 102,500
Centr Pac I Ref rz 49 ordd Jute Sp Lit 6 00d2 Prag Dux Pr Akt 4 88,000 Gr Leipz Strassenb 4 102,400

ſo e Borneo anpthec 132 so e e zKosl Woron v 18841 4 82,30 y o Sentraltheater b 85,000Chark As v I6690 4 82 602 e ner Zement r Aussig Tep l 96 Gold 3 94,30 do Kammgarn Sp 4 ſ0t,oo0Kursk Kiew 4599 905 Fetersb elekt B St A 4 838 Böhm Nordbahn 1903 /2 94,408 Malzfabr Schkeuditz 4 101,7650
Macedon Gold Prior 3 66,902 do do Vorz Akt 7 e do 1882 Gold 4 101,200 Mansf Gewkseh 67ev 4 101,750

lo do kleine 3 67,500 Reichelt Metallschr 12 205 Buschtiehr 1896 stfr 4 100,406 do do 1875/79 ev 4 101,350
Moekau Kasan 80 hein Sriegelglas I 10 77 Du Bodenb 93 ettr 3 85002 do o 1882 4 101 600do Kiew Wor uic d 4 33150 r t Spreuget 13 2 40 18091 8tfr Silber 4 100,000 do do 1893 4 101,350

o Zwei 35290 ne ehe l e o 23 1897 4 01450do Wind Ryb unic o 4 658,2008 e e 25170760 Em I 1869 5 io,ooa do do 1902 4 103,000Forth Pacitie Gen I 376 00e20 J einw Kramsta 5,3 3575 do Em II 1871 5 I10,000 Stöhr Co Leipzig 4/2102,950
österr Fra St B alte 368,3000 e in St r 22204 40 E III 1874 Gold 5 los 250 Tittel Krüger 499,500do do v 1874 3 800 Br Mainz 11 773 Graz Köfl Em IV 78 274,250 Zeitzer Par u Sol 101,000do do i866 3 85800 Se 33 e Naumburg Braunic 4 lioi do
do do u II 5 170,250 r /2 7 ger erſe Kohlen Aktien u Prlioritüätendo do Gold 4 100 600 V A Erbl Rittersoh Kr V 9 90 00Orei GriaeiObl s 4 82,760 e e de do do 312 99000 Eragob Stoink A P s ſ086,os

Ports v 1889 abg I R a en Work Charn 12 100 Landet Bank Bautzen 392 99,850 Gersd Stkp V St A 13,50Rjäean Koziow 34 200 V ne t 13 e H B u Anl 8 do o Fr A X 5210 800 oos
ds Uralsk v 98u b o 4 82 700 e ſöln Hott Pulr I6 249 o S unt b 906 3 97 vo de II 43,40 712 008
Rues Südostbahnv O 4 82,6029 Stahl 2yp u Wig 10 197 o do 8 VII do 1908 392 97,900 Kalsergrabo h GersRues Südwestbann 4 63 250 Vor M t 1337320 do 8 x o 1913 992 97 900 e e
Rybinek unk b 1906 4 82 80 u do Vorz A 9 190 ob 90 S Bund C 4 1103,v00 do do Pr A I 21Südssterr 590Ohlig 5 106 So weettal Kupter s 139 so 90 D a 102,700 Oberhohnd Forst O 10,000do Gold 466,7508 a Bee Gg 4 0 do S F unx p i 4 to2,00 a der 20 160 000Tärk Bagdad a I 429 2900 nen v r l 223000 do FIII do 1906 4 02800 S Wiok Oberhohnd 270 2825 o0
Warsch W I S 4 91,50d r ur a do Pfdb S IX u 10 4 102,600 c d e 120 1496,00

oben von Indautries riedensgr Meuselw
Auslknd Pisenhb Stamm Akt Akt Ges f Anil Fabr os do Bank F Grundb Tpz ſ 872 133 50 van r 54 3866 008

do do 4 032 900 ILeipz Baubank b negl in MoeuselAnatol Biseonhb wn 5 Allgem Elektr 4 oo Bote do Immoh Ges 9 174,500 J St 4 odo do 60 l 6 128 ooerl do do o I öbauer Bank 6 14,800 4e Prior Akt 108
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